
In den letzten Jahren konnten 
wir gemeinsam mit SLOW Food 
Convivium Braunschweiger Land 
und dem Facility Management der 
Öffentlichen Versicherung immer 
am Freitag vor dem 1. Advent das 
Traditionsessen anbieten – die 8 
B’s angeführt von Braunkohl und 
Bregenwurst haben immer 200 Gäste 
in das Betriebsrestaurant Theodor-
Heuss-Straße zusammengeführt.
In diesem Jahr ist der Freitag vor 
dem 1. Advent bereits durch eine 
andere Veranstaltung verplant und 
die möglichen Ersatztermine liegen 
entweder sehr früh oder sehr spät.
Nach längerer Überlegung haben wir 
uns daher entschieden, in diesem 
Jahr kein Braunkohl-Bankett zu 
veranstalten. ABER: Aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben.
In 2017 geht es weiter!

Braunkohl-Bankett erst in 
2017

U n t e r s t ü t z u n g 
von Metin Aslan/ 
Tandure – am 6. 
Juni danken. Für 
die Damen gab es 
Rosen und Pralinen 
und für die Herren in den Farben 
Deutschlands (kurz vor EM Beginn) 
gehaltvolle Getränke.

Am 29. Mai 2016 trafen sich wieder 
rund 10.000 Braunschweiger 
Bürgerinnen und Bürger zur längsten 
Frühstückstafel der Stadt. Eine 
Veranstaltung in dieser Größe ist für 
uns nur durch die ehrenamtliche Hilfe 
von mehr als 70 Helferinnen und 
Helfern möglich.
Ihnen konnten wir – Dank der 

Rosenkavalier
Alex Konopatzki

Mehr als 70 Helfer haben den Brunch ermöglicht

Bereits zum sechsten Mal finden 
am 27. und 29. September 2016 
die Braunschweiger Erbrechtstage 
im Congress Saal der Stadthalle 
Braunschweig statt.
In diesem Jahr lauten die Vorträge 
am Dienstag, den 27. September, 
„Testamentsgestaltung - Was falsche 
Formulierungen anrichten können“ 
von Dr. Constanze Trilsch aus Dresden 
und „Die Immobilie im Erbrecht“  von 
Rechtsanwalt und Notar Rüdiger 
Gockel.
Am Donnerstag, 29. September, geht 
es dann mit „Der Pflichtteil - Schon 
zu Lebzeiten die Weichen richtig 
stellen!“ von Eberhard Rott und „Nach 
dem Erbfall - was nun ?!“ von Victoria 
Riedel weiter.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils 
um 19 Uhr. Der Einlass ist ab 18 Uhr.
Die Broschüre der Bürgerstiftung 
Braunschweig „Zukunft vererben 
– Sinn stiften“ erscheint zu den 
Erbrechtstagen neu. Sie erhalten sie 
kostenlos bei den Veranstaltungen 
oder in der Geschäftsstelle der 
Bürgerstiftung Braunschweig.

Nach dem Erbfall - was 
nun?!

Victoria Riedel

Der Pflichtteil - Schon zu 
Lebzeiten die Weichen 
richtig stellen
Eberhardt Rott

Donnerstag, 29.09.16	 19:00 Uhr
Congress Saal	 Eintritt frei

Die Immobilie im Erbrecht

Rüdiger Gockel

Testamentsgestaltung
Was falsche Formulierungen  
bewirken können
Dr. Constanze Trilsch

Dienstag, 27.09.16	 19:00 Uhr
Congress Saal	 Eintritt frei

Zukunft vererben
- Sinn stiften

"Erben und vererben - aber richtig!" - 6. Braunschweiger Erbrechtstage
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Termine

bis 14.9. jeden Mittwoch von 17.15 bis 
18 Uhr „Bürgersingen“ auf 
dem Magnikirchplatz – bei 
Regen in der Kirche

5.9. "Nicht nur für alte Hasen": 
Durchzügler auf ihrer Reise in 
den Süden

15.9. 10. Aktionstag „Brücken 
bauen“

19.9. Stiftertreffen im Städtischen 
Museum

27./29.9. 6. Braunschweiger 
Erbrechtstage

1.10. Tag der Stiftungen

10.10. Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

7.11. Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

5.12. Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

kleiner als eine „normale" und daher 
besser für Jugendliche geeignet), 
die dann in der Schule verbleiben 
kann und nicht transportiert werden 
muss. Bitte melden Sie sich in unserer 
Geschäftsstelle bei Bettina Krause, 
Tel. 0531 48202415.
Das gilt übrigens auch für andere - noch 
spielbare - Blasinstrumente. Gerne 
geben wir Ihre Instrumentenspende 
an das Bläserprojekt der HvF unter 
der Leitung von Fabian Grund weiter.

Das ist Anton Schaper, der 
Tubaspieler des letzten Jahrgangs 
des Bläserprojektes an der Hoffmann 
von Fallersleben Schule, wie er sein 
Instrument zur Schule bringt. 
Toll, wenn man einen Großvater 
hat, der Ofenbauer war und an das 
Fahrrad eine Kupplung baut.
Leider haben nicht alle willigen 
Tubaspieler einen solchen Großvater. 
Deshalb suchen wir für das 
Bläserprojekt eine ¾ Tuba (die ist 

Tuba gesucht für HvF Bläserprojekt

Gesellschaftliches Engagement lohnt 
sich, und zwar für alle Beteiligten. Das 
ist der Grundtenor des 10. regionalen 
Aktionstags „Brücken bauen – 
Unternehmen engagieren sich“ am 
15. September 2016. 
In den vergangenen 9 Jahren wurden 
im Rahmen von Brücken bauen 472 
Projekte in der Region umgesetzt, was 
ca. 20.000 ehrenamtlich geleisteten 
Stunden entspricht. 
Zum 10. Geburtstag des Projektes 
ist die Bandbreite so groß wie eh 
und je: Vom Ausflug bis zum Malern 
eines Raumes, vom PC Kurs bis 
hin zu Außengelände Arbeiten. Die 
Projektideen und -anfragen der 
sozialen Organisationen sind wieder 
bunt gemischt. Da ist für jedes 
Unternehmen etwas dabei.
Einige Projekte von sozialen 
Einrichtungen suchen aktuell noch 
Partner in Unternehmen. Wer also 
noch kurzentschlossen mitmachen 
möchte, sollte sich möglichst 
umgehend bei Projektkoordinatorin 
Susanne Hauswaldt,
hauswaldt@bruecken-bauen-online.de, 
0531 48202431, melden.

10 Jahre Brücken bauen

Technik, Gestaltung und Design 
unterstützen" so Joachim Roth weiter.
Chris Töppe vom PROTOHAUS 
ist begeistert: „Nun können auch 
Workshops realisiert werden. 
PROTOHAUS öffnet sich damit für 
Gruppenarbeiten von Schulen."

Sechs Tablets mit ansteckbarer 
Tastatur hat die Bürgerstiftung 
Braunschweig jetzt im Rahmen 
einer Kooperationsvereinbarung 
an PROTOHAUS,  die offene High-
Tech- Werkstatt für junge Tüftler,  
Technologiebegeisterte und Kreative 
übergeben.  Erst vor zwei Monaten 
hat PROTOHAUS den Betrieb im 
Rebenpark aufgenommen und hat 
jetzt bereits 200 Mitglieder.
Joachim Roth, Vorstandsmitglied der 
Bürgerstiftung Braunschweig:  „Da das 
PROTOHAUS gemeinnützig arbeitet, 
wollen wir mit dieser Maßnahme 
das Projekt „PROTOHAUS für 
Schüler" unterstützen. Schulklassen 
sollen so aktiv in der High-Tech-
Werkstatt arbeiten können. Derzeit 
sind wir mit der Erstellung von 
Schulklassenmodulen gemeinsam 
mit PROTOHAUS beschäftigt." Die 
Schulprojekte sollen bereits im 
Schuljahr 2016/2017 starten. "Mit 
diesem Beitrag wollen wir den Ort 
des Lernens, also Bildung im Bereich 

Tablets für Tüftler


